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Sehr geehrte Vertreterinnen und Vertreter der Psychologie-Fachschaften-Konferenz, 
 
der Vorstand der Deutschen Gesellschaft für Psychologie hat Ihre Positionspapiere in seiner 
Sitzung am 15. und 16. November diskutiert. Wir begrüßen den Einsatz der Psychologie-
Fachschaften-Konferenz. Im Folgenden möchte ich im Namen des Vorstands Stellung zu Ihren 
Positionspapieren beziehen: 
 
Positionspapier Systemakkreditierung 
Auch der Vorstand der DGPs sieht, dass das bestehende Akkreditierungssystem Mängel 
aufweist. Wir setzten uns daher dafür ein, dass die Deutsche Gesellschaft für Psychologie 
selbst eine Form der Akkreditierung oder die Vergabe eines Gütesiegels für solche 
Psychologiestudiengänge übernimmt, die sich an den Studiengangsempfehlungen der DGPs 
orientieren. Auf der Vorstandssitzung am 15./16. November wurde beschlossen, eine 
Kommission zu etablieren, die sich mit diesem Thema beschäftigen wird. Diese Kommission 
wird ihre Arbeit im kommenden Jahr aufnehmen. 
 
Positionspapier der Psychologie-Fachschaften-Konferenz zur Lage der 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten in Ausbildung 
Dem Vorstand ist es ebenfalls ein sehr wichtiges Anliegen, dass die Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten in Ausbildung angemessen entlohnt und eingearbeitet werden. Wir 
unterstützen Ihre Position, dass der rechtliche Status während der praktischen Tätigkeit der 
beruflichen Qualifikation des Master-/Diplompsychologen/in einem Anstellungsverhältnis 
entsprechen sollte, damit elementare arbeitsrechtliche Grundvoraussetzungen gegeben sind. 
Der Vorstand und die DGPs-Kommission Psychologie und Psychotherapie setzen sich auf 
verschiedenen Ebenen intensiv für eine Professionalisierung Psychotherapieausbildung und 
eine Regelung der Zugangswege ein. Den aktuellen Diskussionsstand dazu entnehmen Sie bitte 
der Anlage zu diesem Brief.  
 



 

Positionspapier der Psychologie-Fachschaften-Konferenz zur Unterrepräsentation 
essenzieller Themenbereiche in der Klinischen Psychologie 
 
Wir unterstützen Ihre Auffassung, dass alle vom wissenschaftlichen Beirat anerkannten 
Verfahren, die auch für die Approbation zum Psychologischen Psychotherapeuten legitimiert, 
in der Lehre repräsentiert sein sollten. Allerdings sprechen wir uns dagegen aus, auf die 
gesetzlich verankerte „Freiheit der Lehre“ Einfluss zu nehmen.  
 
 
 
 
Mit besten Grüßen 
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